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P R E S S E  –  E r k l ä r u n g  

15 jähriges Bestehen der Amputierten – Initiative e.V. 
Bundesverband für Arm – und Beinamputierte 

 
Die Amputierten – Initiative e.V. wurde am 18.01.1991 von den Betroffenen Henry Ziemendorf 
(†1995) und Dagmar Gail ins Leben gerufen, unterstützt von Prof. Dr. Georg Neff, einem der 
führenden Orthopäden im In- und Ausland. Sie ist bundesweit die einzige Initiative, die sich um 
Arm – und Beinamputierte kümmert, und zwar auf regionaler, nationaler und auch internationaler 
Ebene. 
 

Die Amputierten – Initiative e.V. erfährt von prominenter Seite, u. a. von Dr. Richard von Weiz-
säcker, aktive Unterstützung. 
 
Die Initiative hilft Amputierten und Angehörigen, deren schweres Schicksal zu tragen und ver-
sucht, von etwa 6 Millionen Gefäßkranken deutschlandweit so viele wie möglich zu erreichen.  
Immer noch herrscht in der Bevölkerung akuter Aufklärungsbedarf über die unheilbare, chroni-
sche Durchblutungsstörung, die Gefäßerkrankung pAVK ( periphere Arterielle Gefäßkrankheit). 
Entsprechende Präventivmaßnahmen können die Risiken und Folgen wie Amputationen (40000 
– 60000 pro Jahr), Schlaganfälle und Herzinfarkte minimieren. Durch das engagierte und profes-
sionelle Eingreifen der Amputierten – Initiative e.V. können Zehen, Füße, Beine vor einer Ampu-
tation bewahrt werden. Auch Tumore, Dysmelien, Unfallfolgen u. a. können Ursache einer Am-
putation werden. Die kompetente Beratung der Amputierten – Initiative e.V. steht allen Betroffe-
nen zur Verfügung. Sie ist Patientenwegweiser zu allen Fachärzten, Mitglied in allen Ärztegesell-
schaften und arbeitet seit ihrer Gründung mit führenden Spezialisten der Gesellschaften für Angi-
ologie, Gefäßchirurgie, für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie, für Diabetes, dem Schmerz-
therapeutischen Kolloquium und der Deutschen Schmerzgesellschaft zusammen. 
Werden Sie Mitglied oder Fördermitglied. Helfen Sie uns, damit wir weiterhin betroffenen Men-
schen helfen können. 

       V. i. S. d. P. Dagmar Gail 


